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 Donnerstag, 22.5.08

Das hyperintelligente Eichhörnchen

Am 17.5.08 wurde im Grunewald ein hochkompliziertes Raumschiff erfunden. Es war etwa 50 m lang, 20 m breit und mit zwei Stockwerken 5 m hoch. Es hatte sehr gute Schutzschildgeneratoren, die jegliche Raketen- und Bombenarten leicht hätten abwehren können. Nach vorne verlief es spitz. Hauptsächlich war es blau, hatte aber auch ein paar grüne Streifen. Für die 1000 Quadratmeter, die es beanspruchte, mussten ganze 34 Bäume gefällt werden. Der Erfinder war ein hyperintelligentes Eichhörnchen. 4 Tage nachdem es erfunden wurde, wurde das Raumschiff von diesem und anderen Eichhörnchen fertiggestellt. Am gleichen Tag flog das Eichhörnchen mit 45 Artgenossen zum Mars. Dort demolierte die Truppe einen Forschungsroboter der NASA und baute sich mit ein paar im Raumschiff vorhandenen Sachen einen Außenposten.

Um 17:29 Uhr war die Station fertig. Sie verfügten über mehrere Bäume, die für den Sauerstoff, aber auch zum Klettern benötigt wurden. Die Bäume waren die Gleichen, die im Grunewald 4 Tage zuvor gefällt wurden. Zum Transport wurden sie verkleinert und später wieder in ihre normale Größe gebracht.

Dies erzählte ein Schwein, dass das Ganze durch spezielle Messgeräte erfahren hatte, am 21.5.08 seinem Bauern. Dass das Schwein dies gesagt hatte, konnte später von der Polizei bestätigt werden. Diese rief natürlich die NASA an. Nach einer Überprüfung erklärte die NASA, dass zur richtigen Zeit einer ihrer Forschungsroboter demoliert wurde. Aus irgendeinem Grund wurde das Schwein dann von der Polizei in Gewahrsam genommen. Jedoch konnte das Schwein entkommen und flog kurz danach mit seinen Ohren in die Wolken.

